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Buchtipp September 2025
Ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse 2025!
Die Bibliothekarin Annett lebt seit vielen Jahren auf einer Halbinsel im friesischen Wattenmeer. Hier hat sie nach dem frühen Tod ihres Mannes ihre Tochter Linn, Mitte 20, allein großgezogen. 
Diese war nach dem Abitur voller Energie in der Welt unterwegs. Doch auf einer Tagung kippt Linn um, Kreislaufzusammenbruch, Erschöpfung. Annett holt Linn für eine Woche zu sich nach Hause. Aus einer werden zwei, dann drei Wochen, dann Monate. 
Für Annett ist ihre Tochter die Verkörperung von Hoffnung, Sinn und Zukunft. Sie fühlt sich hilflos angesichts der Antriebslosigkeit ihrer Tochter. Mit der Zeit brechen Konflikte auf, zwischen Mutter und Tochter, aber auch zwischen zwei Generationen. 
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Mit großem Gespür für das Zwischenmenschliche lotet Kristine Bilkau die drängenden Fragen unserer Zeit aus –
die Frage nach der Verantwortung der Älteren für 
den Zustand der Welt sowie
der Wunsch der Jüngeren, das eigene Leben mit Sinn zu füllen.
image1.wmf

image2.png




